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größte Ansiedlung von Chinesen außerhalb Asiens.
Pagodendächer, Transparente mit chinesischen Schrift-
zeichen, Restaurants und Geschäfte - der Eindruck den
dieses Viertel hinlässt, ist wirklich interessant und
deshalb in jedem Fall einen Besuch wert. 

Neben dieser großen Toleranz gegenüber anderen Kultu-
ren, besteht hier auch eine solche gegenüber anderen
Lebensformen. Hier wurde beispielsweise die Homose-
xuellenszene so groß, dass kaum ein Politiker an der
starken Interessensgemeinschaft der "Gays" vorbeise-
hen konnte. 

Statistiken besagen sogar, dass jeder zehnte Bewohner
San Franciscos ein bekennender Homosexueller ist. So
verwundert es auch nicht, dass sich im Nachtleben der
Stadt jede Menge spezieller Clubs und Diskotheken auf
diese besondere Kundschaft spezialisiert haben. 

Vom Flair der Toleranz lebt auch das Viertel Haight-
Ashbury, das streng genommen nur aus der Kreuzung
zweier Straßenzüge besteht. Hier lebten in den 60er
Jahren die Hippies in einer selbst gewählten kulturellen
Absonderung. Obwohl sie heute längst nicht mehr hier
wohnen, hat sich etwas von der damaligen Mentalität,
die sich mit den Schlagworten Toleranz und Freiheitslie-
be kennzeichnen lässt, bewahrt. 

Bei so vielen sehenswerten Flecken sollten sich Touri-
sten in San Francisco schon etwas Zeit für die Erkun-
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Kulturelle Experimente & Cable Cars 

"If you are going to San Francisco, be sure to wear some
flowers in your hair" - Nun, heutzutage können sie den
Rat des Sängers Scott McKenzie natürlich immer noch
beherzigen, müssen es aber nicht. 

Die Metropole ist seit vielen Jahren nicht mehr die Stadt
der Hippies, obwohl diese einige Viertel, wie zum
Beispiel das berühmte Haight-Ashbury, durch ihre
Existenz sehr beeinflusst haben. Auch die überaus tole-
rante soziale Einstellung und die Begeisterung für kultu-
relle Experimente kann durchaus in Teilen auf die
Blumenkinder-Bewegung der 60er Jahre zurückgeführt
werden. 

Die Bewohner San Franciscos lieben ihre Stadt mehr als
alles andere und nennen sie deshalb auch "The City".
Das unterstreicht die Einzigartigkeit, die sie in ihren
Augen besitzt. 

Hier herrscht ein ganz besonderes Lebensgefühl, das
viele Ausländer wie magisch anzuziehen scheint. In der
Stadt leben und arbeiten über 1000 Volksgruppen und
jede hat sich ihr Viertel bewahrt. Ob Iren, Mexikaner,
Japaner, Afrikaner oder Chinesen - hier gewinnen
Reisende einen Eindruck was der Amerikaner mit dem
Ausdruck "melting pot" meint. 

Besonders China-Town sticht ins Auge. Diese "Stadt in
der Stadt" mit ihren rund 40.000 Einwohnern ist die
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5. 
dung der Stadt nehmen - Es lohnt sich. Von einem Ort
zum anderen kommen Sie in San Francisco übrigens mit
dem Cable Car. Wenn Sie ganz genau wissen wollen, wie
diese einzigartige Straßenbahn funktioniert, sollten Sie
einen Besuch im "Cable Car Barn" einplanen. Hier wird
erklärt, wie der unterirdische Seilzug die Bahn zieht,
oder wie die Wagen früher aussahen. 

Offiziell

IN DEUTSCHLAND 

Amerikanische Botschaft in Berlin
Neustädtische Kirchstraße 4-5
10117 Berlin
Deutschland
030 - 8305-0 

Touristinformationen:
Visit USA Committee Germany e.V.
Postfach 5825
65048 Wiesbaden
Tel: 0049-611-9545880
Fax: 0049-611-9545997
E-Mail: info@usa.de
(www.tourstates.com) 

IN SAN FRANCISCO 

Diplomatische Vertretung in San Francisco:
Deutsches Generalkonsulat

1960 Jackson Street 

Geöffnet: Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:30 Uhr.
Tel.: 775 - 1061

Touristeninformation: 
Das "San Francisco Convention & Visitors Bureau"
befindet sich auf der unteren Ebene der Hallidie Plaza,
Ecke Powell und Market Street. 
900 Market Street
P.O.Box 429097
Tel.: 415 - 391 - 2000
Fax: 362 - 73 23 

Tägliche Ereignisse und aktuelle Informationen können
Sie unter der Telefonnummer 391 - 2001 abfragen. 

Notruf:
Notfälle aller Art: 911
Polizei: 553 - 01 23
Krankenwagen: 931 - 39 00 

Notarzt:
Saint Francis Memorail Hospital
900 Hyde Street
Tel.: 353 - 60 00 

Informationen und Auskünfte:
San Francisco Medical Society
Tel.: 567 - 62 30 

Geschichte

Ursprünglich war die Bucht von San Francisco durch den
Indianerstamm der Muwekma Ohlone besiedelt.

1776 siedelten die ersten Europäer in der Gegend der
heutigen Stadt. Es handelte sich um spanische Militärs
und Missionare, die zusammen die heutige Kirche Missi-
on Dolores am 9. Oktober an der Dolores Lagune grün-
deten. Die Missionare benannten die Stadt in Anlehnung
an den Heiligen Franz von Assisi mit San Francisco de
Asís, das später zu Saint Francis führte. Einer nahe gele-
gene Siedlung wurde der Name Yerba Buena gegeben.
Der aus Petra stammende Mallorquiner Junipero Serra
wird noch heute sehr verehrt. 

Durch den Mexikanisch-Amerikanischen Krieg kam die
Stadt 1846 in den Besitz der USA. San Francisco erlebte
seinen ersten Aufschwung durch den 1848 beginnenden
Goldrausch in Kalifornien. Die Bevölkerung wuchs dabei
von etwa 900 auf über 20.000 in einem einzigen Jahr
an. Im Umfeld der Mission wurden bald mehr irische als
spanische Grabsteine aufgestellt. Zu dieser Zeit wurden
auch viele namhafte Unternehmen in San Francisco
gegründet, wie etwa Levi Strauss & Co., Wells Fargo
Bank und Ghirardelli chocolate. 

Am Morgen des 18. April 1906 wurde die Stadt von
einem Erdbeben und von dem nachfolgenden Feuer
verwüstet. Meist wird die Anzahl der Todesopfer auf 700
geschätzt, einige Quellen geben aber eine drei- bis vier-
mal höhere Zahl an. Das Missionsgebäude überstand das

Erdbeben ohne Schaden, so dass es heute das älteste
Gebäude der Region ist.

1945 wurde hier die Charta der Vereinten Nationen
entworfen. 

In den sechziger Jahren des 20. Jahrhunderts wurde die
Stadt zu einem Zentrum der US-amerikanischen 68er-
Bewegung und der Gegenöffentlichkeit. Die Hippie-
Bewegung feierte 1967 im Summer of Love ihren Höhe-
punkt in der Stadt. Bands wie Grateful Dead und Jeffer-
son Airplane beeinflussten maßgeblich die Rockmusik
weltweit. Maßgeblich wurde dies durch die Nähe des
Berkeley-Campus der University of California. Autoren
wie Timothy Leary, Phil K. Dick oder Robert Anton
Wilson lebten in dieser Zeit dort. 

Seit den 1970ern zogen zunehmend Homosexuelle in
die Stadt, insbesondere in den Castro District. Die Stadt
gilt bis heute als "die" Stadt der Homosexuellen in den
USA, und Queer Politics hat heute großen Einfluss auf
die Stadtpolitik. 

Ende des 20. Jahrhunderts war die Stadt und das Nahe
gelegene Silicon Valley Zentrum des wirtschaftlichen
Aufschwungs der Informationstechnik. 

Museen

Cable Car Barn
Wie funktioniert diese eigenwillige Straßenbahn am Seil-
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9. 
zug eigentlich genau? Wer das erfahren möchte ist hier
genau richtig. 1201 Mason Street Tägl. Geöffnet: 10:00 -
18:00 Uhr 

Ansel Adams Center/ The Friends of Photography
Hier im boomenden Künstlerviertel Yerba Buena/ South
of Market wird Foto-Kunst ausgestellt. Ob bekannte Foto-
graphen oder junge Künstler der Szene - es gibt viel zu
sehen. 250 4th Street Di - So geöffnet: 11:00 - 17:00 

Cartoon Art Museum
Treffen Sie die "Snoopy und die Penauts", sowie alle
anderen Helden des amerikanischen Comic strips im
Cartoon Art Museum. Wechselnde Ausstellungen bieten
Besuchern ein interessantes Programm. 814 Mission
Street Mi - Fr 11:00 - 17:00 und Sa 10:00 - 17:00 geöff-
net 

Chinese Culture Center
Hier wird chinesische Kunst und Kultur gefördert. Häufig
wechselnde Ausstellungen bieten viel Abwechselung. 750
Kearny Street (3. Stock des Holiday Inn) Di - Sa geöff-
net: 10:00 -17:00 Uhr 

Wax Museum
In diesem Wachsfigurenkabinett können Besucher über
270 Persönlichkeiten der Zeitgeschichte betrachten -
natürlich in Wachs modelliert. Auf vier weiteren Etagen
gibt es darüber hinaus noch Horrorgestalten, Popstars
und andere interessante Exponate. 145 Jefferson Street
So - Do 9:00 - 23:30 und Fr 9:00 - 9:00-22:00 Uhr
geöffnet 

Well Fargo History Museum
Hier können Sie die Geschichte des Wilden Westens
hautnah erleben. Goldsucher, Postkutschen und histori-
sche Schießeisen - all das könne Sie hier betrachten. 420
Montgomery Street Mo - Fr: 9:00 - 17:00 Uhr geöffnet 

San Francisco Museum of Modern Arts
Abstrakter Expressionismus und Fotografie - Das sind die
Schwerpunkte des Museums für Moderne Kunst in San
Francisco. Aber auch die Abteilungen für Architektur und
Design sind durchaus sehenswert. 151 Third Street Fr -
Di: 11:00 - 18:00, Do bis 21:00 Uhr geöffnet 

California Academy of Sciences
Aquarium, Naturwissenschaften/Technik oder doch das
Planetarium - Besucher haben hier viel zu entdecken.
Golden Gate Park Mo - Fr: 10:00 - 17:00 geöffnet 

Exploratorium
Hier ist anfassen nicht nur erlaubt, sondern sogar
erwünscht. Hier können Sie Naturwissenschaft und Tech-
nik sprichwörtlich "begreifen". 3601 Lyon Street (Ecke
Marina Boulevard, im Palace of Fine Arts) Mo-Fr: 10:00 -
18:00, Mi sogar bis 21:30 geöffnet. Im Winter ist das
Museum montags geschlossen. 

Oper, Ballett & Theater

Oper & Ballett 

Pocket Opera
Von Juli bis März finden kleine Aufführungen an unter-
schiedlichen Orten wie zum Beispiel dem Waterfront
Square oder dem Florence Gould Theater statt.
333 Kearny Street
Suite 709
Tel.: 989 - 18 55 

San Francisco Opera Company
Hier heißt es reservieren: Die Karten sind oft recht
schnell ausgebucht. Von Januar bis Mai findet die
Ballettsaison statt. War Memorial Opera House
301 Van Ness Avenue (am Civic Center)
Tel.: 864- 33 30 

Theater 

Magic Theater
"Warten auf Godot" wird hier zum Erlebnis - in diesem
Theater werden die schwierigen Stücke von Beckett,
Shepard und Havel aufgeführt.
Building D, Fort Mason
Tel.: 441 - 88 22 

Orpheum
Hier kommen die Fans der Broadway-Musicals voll auf
ihre Kosten: Populäre Stücke in denen das Thema Liebe
mit Sicherheit nicht zu kurz kommt.

Orpheum
1192 Market Street
Tel.: 474 - 38 00 

Eureka Theater Company
In diesem Theater führt die Eureka Theater Company
moderne Inszenierungen sozialer und politischer Stücke
auf.
Eureka
2730 16th Street
Tel.: 243 - 98 99 

Shopping

Hier ist der Kunde König! In San Francisco wird Shop-
ping zum Erlebnis der ganz besonderen Art. Probieren
Sie es einfach aus. Hier finden Sie ein paar gute Adres-
sen: 

Kleidung Esprit Outlet
Markenartikel zu Schnäppchenpreisen. Fans der legeren
Mode des Labels Esprit werden von dem Laden begei-
stert sein. 499 Illinois Street 

The Gap
Sweatshirt, Jeans & T-Shirts - elegant sportliche Beklei-
dung. Hier findet eigentlich jeder das Richtige Outfit.
Three Embarcadero Center (Lower Market), 1975 Market
Street (Upper Market), 890 Market Street (Union Squa-
re), 100 Post Street (Union Square), hier gibt`s auch
Kinderkleidung für 2-12-jährige 
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13.
Niketown
Alles Sportler und solche, die es werden wollen. Hier
finden Sie alle Produkte der Firma "Nike". 278 Post Stre-
et (Union Square) 

Saks Fith Avenue
Mode & Luxus - In diesem Kaufhaus der Extraklasse
können Sie sich eine eigene Personal Shopping Assi-
stance besorgen. Damit sollte der Einkauf zum Event
werden! 384 Post Street 

Surf Rider
Hier finden Freunde des ganz besonderen Wassersportes
auf jeden Fall das richtige Outfit. Hier werden Marken wie
zum Beispiel No Fear, Roxy und Quicksilver verkauft. 989
A Market Street (Union Square) 

Gianni Versace
Die echten Klassiker des italienischen Modezaren. Die
Preise sind saftig, aber das gehört zum shoppen in Desi-
gner-Boutiquen eben auch dazu! 50 und 70 Post Street 

San Francisco Shopping Center
Hier können Sie shoppen bis der Arzt kommt - oder die
Kreditkarte leer ist. Hier locken 90 Boutiquen und ein
Kaufhaus mit tollen Angeboten. Eine Mall, die man gese-
hen haben sollte. Nahe Endstation Powell Street Cable
Car 

Geschenke und Souvenirs 

The Disney Store
Geschirr, Kleidung, Spielzeug - natürlich alles mit den
Disney-Stars verziertt!
Pier 39
Cell Block 41
Alles rund um den Knast. Hier gibt`s ganz spezielle
Geschenke. Von den Handschellen bis zum Zellenschlüs-
sel - Wer ein ausgeflipptes Geschenk sucht, sollte hier
mal vorbeischauen. Pier 41 

Napa Valley - Winery Exchange
Mit einem Geschenk aus diesem Laden können Sie Wein-
kennern eine Freude machen. Hier finden Sie eine große
Auswahl der besten Kalifonischen Weine (auch Champa-
gner). 415 Taylor Street 

F.A.O Schwarz
Auf der Suche nach einem Geschenk für Kinder, sollten
Sie hier besser alleine bummeln gehen, sonst kommen
Sie hier nicht mehr weg! Auf drei Etagen gibt es Plastik-
und Elektronikspielzeug aus aller Welt. 48 Stockton Stre-
et 

Bücher 

City Lights Bookstore
In diesem Bookstore gibt`s finden Sie eine riesige
Auswahl…von Werken der Klassik und Philosophie, bis hin
zur Prosa-Literatur - Hier werden Sie das passende
vorfinden. 261 Columbus Avenue 

Sierra Club Bookstore
Hier finden Wanderer die beste Literatur über die Umge-
bung San Franciscos (Sierra Nevada, Grand Canyon
etc.) 730 Polk Street 

Nachtleben

Diskotheken & Nachtclubs 

City Nights
Disko Pur - Die Tanzfläche ist groß, die Lightshow über-
wältigend und die gespielten Hits populär.
City Nights
715 Harrison Street
Tel.: 546 - 79 38 

Café du Nord
Hier ist die Heimat des Jazz - Das Café du Nord wurde
bereits im Jahre 1907 gegründet und besitzt so eine
lange Tradition. Der Eintritt ist relativ günstig.
Café du Nord
2170 Market Street
Tel.: 861 - 5016 

Hi-Ball Lounge
Hier wird Retro-Jazz der 40er und 50er Jahre gespielt.
Selbst die Einrichtung erinnert an den Trend der Nach-
kriegszeit. Jazz- und Swing-Fans sollten sich den Club
unbedingt mal genauer ansehen.
Hi-Ball Lounge
473 Broadway

Tel.: 397 - 94 64 

The Café
Szenetreff für Lesben und Schwule. Hier haben sie ihren
ganz eigenen Tanztempel der Spitzenklasse gefunden.
The Cafe
2367 Market Street
Tel.: 861 - 38 46 

Bars

The Bubbel Lounge
Das geht ins Blut und prickelt dabei - Hier werden 300
verschiedene Champagnersorten angeboten. Dazu
werden luxuriöse Kleinigkeiten wie Kaviar, Austern Sushi
etc. serviert.
The Bubble Lounge
716 Montgomery Street
Tel.: 434 - 4204 

Parc Fifty Five
Hier macht chillen Spaß - zu Pianoklängen können Sie in
bequemen Samtsesseln den Tag bei einem Drink
ausklingen lassen.
Parc Fifty Five
55 Cyril Street
Tel.: 392 - 80 00

Crown Room
Schwindelfreie genießen hier ihre Cocktails in luftigen
Höhen: Der Crown Room befindet sich in der 24. Etage
des Fairmont Hotels. Ein super Ausblick ist garantiert.
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17. 
Crown Room
950 Mason Street
Tel.: 772 - 51 31 

Spec`s 
In diesem Pub treffen sich die Lebenskünstler. Ob Schau-
spieler, Musiker oder Dichter - sie alle fühlen sich im
Spec`s, einer ehemaligen Hafenkneipe, sehr wohl.
Spec`s 
12 Adler Place
Tel.: 421 - 41 12 

Cafés

Bagdad Café
Eier mit Speck, Bratkartoffeln, Toast und Kaffe bis zum
Abwinken - Hier wird Ihnen ein echtes amerikanisches
Frühstück serviert. Danach können Sie das Mittagessen
getrost ausfallen lassen.
Bagdad Café
2295 Market Street
Tel.: 621 - 44 34 

Cyberworld
Die perfekte Kombination - Bei einer Tasse Kaffee können
Sie hier zugleich eine e-mail an die Zuhausegebliebenen
schicken.
Cyberworld
528 Folsom Street
Tel.: 278 - 96 69 
Port Cafe

Hier begrüßt Sie Birdie Bob Watt im pompösen Abend-
kleid. Hier wird neben dem glamourösen Frühstück auch
Lunch und Dinner serviert.
Port cafe
3466 16th Street
Tel.: 552 - 76 45 

Starbucks
In einem Land, in dem die meisten Menschen nicht
besonders viel von Kaffee zu verstehen scheinen, ist das
Starbucks eine echte Oase des Genusses. Ob Espresso,
Milchkaffee, Cappuccino oder Macchiato - die Vielfalt ist
überwältigend.
Starbucks
- 123 Battery Street
- 369 Pine Street
- 343 Sansome Street
- South of Market: 120 Fourth Street
- Jackson Square: 99 Jackson Street -Union Square: 264
Kearny Street, 74 Montgomery Street 

Internet Alfredo LLC
Ein echtes Cyber Café! Hier finden neben dem normalen
Betrieb Parties für Computerfreaks, Präsentationen und
Cyber-Salons statt.
Internet Alfredo LLC
790 A Branan Street
Tel.: 473 - 31 40 

Essen & Trinken

Amerikanisch 

Hamburger Mary´s
Hier können Sie echte Monster-Burger bestellen. Neben
150g Rindfleisch sind diese außergewöhnlich großen
Exemplare nicht selten zusätzlich mit Käse Avocado,
Pilzen und Speck belegt. Wer kein Fleisch mag, findet
hier trotzdem die passende Kalorienbombe. In diesem
Fall können z.B. Milkshakes, Pommes oder dreilagige
Schokoladentorte bestellt werden!
Hamburger Mary`s
1582 Folson Street
Tel.: 626 - 19 85 

MacArthur Park
In San Francisco kann man unmöglich eine Diät
machen. Im "Mac Arthur Park", einem der besten Barbe-
cue-Restaurants der Stadt, kommen Steaks, Rippchen
oder Fisch vom Holzkohlegrill direkt auf den Teller. Die
Einrichtung des Lokals schafft beste Grillparty-Atmos-
phäre. 
MacArthurs Park
607 Front Street
Tel.: 398 - 5700 

Masons Restaurant
Hier werden die Gerichte auf dem sogenannten Kiawe,
einem hawaiianischen Holzgrill zubereitet. Wirklich
etwas Besonderes! Mansons Restaurant
980 California Street

Tel.: 392 - 01 13 

Karibisch

Caribbean Zone
Fast wie in der Karibik - tolle Drinks, karibisches Essen
und Reggae-Musik! Lecker & Locker: Hier sollten Sie mal
vorbei schauen. Caribean Zone
55 Natoma Street
Tel.: 541 - 94 65 

Geva`s
Pfeffer, Inger & Knoblauch - dabei handelt es sich nur
um einen Bruchteil der Zutaten, mit denen im Geva`s
gekocht wird. Die Reggae-Musik im Hintergrund macht
das kulinarische Erlebnis perfekt.
Geva`s
482 A Hays Street
Tel.: 863 - 12 20 

Italienisch

Dallatorre
Hier steht klassisches italienisches Essen auf der Speise-
karte. Die angebotenen Weine sind sehr zu empfehlen
und runden den kulinarischen Genuss ab. Und das
Beste: Ein Essen im Dallatorre ist relativ günstig!
Dallatorre
1349 Montgomery Street
Tel.: 296 - 11 11 
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21. 
Prego Ristorante
Pizz, Pasta, Fisch & Fleisch - hier finden Liebhaber itali-
enschen Essens in jedem Fall das Richtige. Die Speisen
werden mit selbstgezogenen Kräutern verfeinert.
Prego Ristorante
2000 Union Street
Tel.: 563 - 33 05 

Chinesisch

China Moon Café
Leckere Gerichte aus dem Wok oder die beliebte Pekin-
gente: Hier stehen die verschiedensten Variationen der
Chinesischen Küche auf der Karte.
China Moon Café
639 Post Street
Tel.: 775 - 4789 

Tommy Toy´s
Sie fragen sich was man unter "frankochinesischer"
versteht? Ganz klar: Das beste aus zwei Kulturen auf
einem Teller! Testen Sie es am besten gleich mal aus. 
Tommy Toy`s
655 Montgomery Street
Tel.: 397 - 48 88 

Französisch

French Room
Hier gibt es feinste französische Gerichte. Die Küche
gestaltet sich salz- und kalorienarm. Wer also in vergan-
genen Tagen etwas über die Strenge geschlagen hat, ist

hier genau richtig!
French Room
495 Geary Street
Tel.: 775 - 47 00 

Act IV
Im Restaurant des Hotels Inn at the Opera speisen sie
stilvoll und gemütlich: Kaminfeuer, Ölgemälde und
Klavierbegleitung machen es möglich. 
Act IV
333 Fulton Street
Tel.: 863 - 84 00 

The Sherman House
Auf der Speisekarte finden Sie hier, passend zur exklusi-
ven Atmosphäre, Gerichte der großen französischen
Küche. The Sherman House
2160 Green Street
Tel.: 563 - 36 00 

Japanisch 

Blowfish Sushi
Hier sind Sushi-Fans bestens aufgehoben. Der Chefkoch
erlernte sein Handwerk während einer fünfjährigen
Ausbildung in Japan. Trotz den relativ stolzen Preisen, ist
das Restaurant durchaus empfehlenswert.
Blowfish Sushi
2170 Bryant Street
Tel.: 285 - 38 48 

Yamato Restaurant & Sushi Bar
Die komplette Einrichtung des Yamato wurde in Japan
angefertigt. So ist es kein Wunder, dass das Restaurant
in Bezug auf den Style ein echter Hit ist. Auf der Speise-
karte finden Sie alle japanischen Spezialitäten von Miso-
Suppe bis zu Sushi. Yamato Restaurant & Sushi Bar
717 California Street
Tel.: 397 - 34 56 

Spanisch 

Algerias
Echte spanische Küche! Ob Conejo, Paella oder Zerzuela
- hier kocht ein Chefkoch spanischer Abstimmung. 
Algerias
2018 Lombard Street
Tel.: 929 - 88 88 

Thailändisch 

Cha Am
Leichte und kalorienarme Küche der Extraklasse! Zuta-
ten wie Kokosnüsse, Cashew-Kerne, Minze, Koriander
oder Garnelen machen das Geschmackserlebnis zu
einem Feuerwerk für die Sinne!
Cha Am
701 Folsom Street
Tel.: 546 - 97 11 

Die Küche Kaliforniens 

Greens
Das Greens liegt direkt an der San Francisco Bay und
hätte alleine schon für die fantastische Aussicht aufs
Meer hinaus einen Stern verdient. Hier stehen viele
gesunde Kleinigkeiten auf der Speisekarte und gerade
Vegetarier dürften sich von der riesigen Auswahl an
fleischlosen Gerichten angezogen fühlen. 
Greens
Fort Manson, Building A
Tel.: 771 - 62 22 

Aqua
Das Aqua gehört zu den Spitzenrestaurants Kaliforniens.
Es wurde bereits mit mehreren Preisen ausgezeichnet.
Auch hier steht vegetarisches Essen auf der Karte:
Sogar in Form eines 5-Gänge-Menus. 
Aqua
252 California Street
956 - 96 62 

Golden Gate Bridge

Allgemein:
Die Golden Gate Bridge (engl. "Goldenes-Tor-Brücke")
ist eine Hängebrücke am Eingang zur Bucht von San
Francisco am Golden Gate in Kalifornien. 

Die Brücke belegt in der Rangliste der längsten Hänge-
brücken der Welt den 7. Platz. Sie ist 2,73 km lang und
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25. 
bis zu 235 m hoch. Sie überspannt die Golden Gate
Straße, den Eingang zur San Francisco Bay, und verbin-
det so mit ihren sechs Fahrspuren San Francisco mit den
nördlichen Gebieten des Marin County und dem weniger
dicht besiedelten Napa- und Sonoma-Valley. 

Bau der Brücke:
Die ersten Pläne zur Überbrückung der Bucht stammen
schon aus dem Jahre 1872, wurden aber erst wieder in
den 20er Jahren aufgegriffen, als die Fähren ihre Kapa-
zitätsgrenzen erreichten. Errichtet wurde die Brücke
schließlich vom 5. Januar 1933 bis zum 27. Mai 1937
unter der Leitung des umstrittenen Chefingenieurs Josef
B. Strauss ("Es brauchte zwei Jahrzehnte und 200 Millio-
nen Worte, die Leute vom Nutzen der Brücke zu überzeu-
gen, aber nur vier Jahre und 35 Millionen Dollar, sie zu
bauen."). Während des Baus kamen elf Arbeiter ums
Leben.
Der Bau war seinerzeit eine enorme technische Heraus-
forderung und die Brücke war lange Zeit die längste
Hängebrücke der Welt. 

Sie brach eine Vielzahl an Rekorden, die für unüberbiet-
bar gehalten wurden: die höchsten Pfeiler mit 227 Meter,
die längsten (2.332 Meter) und dicksten (92 cm) Kabel-
stränge und die größten Unterwasserfundamente. Diese
Fundamente mussten zudem in einer von starken Strö-
mungen gekennzeichneten Meerenge versenkt werden.
Erstaunlich ist auch, dass die Brücke in einer Zeit hoher
Arbeitslosigkeit und Hungers entstand und der Bau durch
eine Anleihe in Höhe von $35.000.000 gesichert wurde.
Insgesamt wiegt das Bauwerk 887.000 Tonnen. 600.000

Nieten halten die beiden Türme zusammen, die letzte ist
aus purem Gold. 

Namensherkunft:
Benannt wurde die Brücke nach der natürlichen Einfahrt
zur Bucht von San Fransisco. Diese Einfahrt (the Golden
Gate, das Goldene Tor) ist 1,6 km breit. Die Buchtein-
fahrt erhielt während des Goldrausches in Kalifornien
ihren Namen "Golden Gate" oder "Chrysoplae" um 1846
von Captain John C. Fremont, den die Meeresstraße an
einen Hafen in Istanbul erinnerte, der "Chrysoceras" oder
"Golden Horn" genannt wird. 

Alcatraz

Die Insel Alcatraz liegt mitten in der San Francisco Bay,
Kalifornien in den USA. Sie wurde früher als Standort für
ein Hochsicherheitsgefängnis genutzt, dient aber inzwi-
schen lediglich als historischer Schauplatz. Alcatraz steht
unter der Aufsicht des US National Park Service. Die 500
Meter lange und bis zu 41 Meter hohe Sandsteininsel
diente nicht nur als Standort für ein Gefängnis. Auf der
85.000 m² großen Insel befindet sich auch der älteste
Leuchtturm der US-amerikanischen Westküste. 

Entdeckung
Der spanische Forscher Juan Manuel de Ayala segelte
1775 in die Bucht von San Francisco und gab den Inseln,
die er dort vorfand, ihren Namen. Der Name von Alcatraz
leitet sich von dem Wort Isla de los Alcatraces "Pelikan-
Insel" ab. Zur damaligen Zeit nisteten viele Pelikane auf

der Insel, und auch heute noch ist Alcatraz ein Vogel-
schutzgebiet. 

Ausbau zum Fort und Gefängnis
1847 kaufte John Charles Fremont, der militärische
Gouverneur Kaliforniens, Alcatraz zum Preis von 5.000
Dollar für die Vereinigten Staaten der mexikanischen
Regierung ab und errichtete 1854 einen Leuchtturm, der
bereits 1909 neu gebaut wurde. Danach begann die
militärische Nutzung durch den Bau von Fort Alcatraz im
Jahre 1859, das für Kriegsgefangene ab 1861 zum
ersten Mal als Gefängnis diente. Eine Gruppe konföde-
rierter Soldaten und die Mannschaft eines konföderier-
ten Handelsschiffes wurde hier während des amerikani-
schen Bürgerkriegs interniert. 1903 war das Gefängnis
so verfallen, dass es geschlossen werden musste. Die
Planungen für einen Neubau begannen 1906, wurden
aber durch das schwere Erdbeben im gleichen Jahr
zurückgeworfen. Der Neubau dauerte schließlich von
1906 bis 1911. Das Fort wurde 1933 aufgegeben. 

Hochsicherheitsgefängnis
Am 12. Oktober 1933 begann schließlich der Umbau in
eine Strafvollzugsanstalt, und am 1. Januar 1934 wurde
Alcatraz zu einem Bundesgefängnis umfunktioniert.
Wegen der eiskalten Wassertemperatur in der Bucht und
der tückischen Strömung war "The Rock" (Der Fels) für
ein Gefängnis ideal gelegen, da eine Flucht als unmög-
lich erschien. Die ersten Gefangenen, 53 Häftlinge aus
dem Staatsgefängnis in Atlanta, trafen 1934 ein. Alca-
traz fungierte bis 1963 als Hochsicherheitsgefängnis, in
dem die Gefangenen untergebracht wurden, die in ande-

ren Gefängnissen als unverbesserlich und schwierig
eingestuft wurden. Unter ihnen befanden sich so
bekannte Gangster wie Al Capone (1934-39), Robert
Franklin Stroud (1942-59), George "Machine Gun" Kelly
(1934-51) und Alvin "Creepy" Karpis (1936-62) 

Gefängnisleben
In den nächsten 29 Jahren der Nutzung inhaftierte man
auf der Insel einige der berühmtesten Kriminellen der
USA. Insgesamt 1.576 Häftlinge waren auf Alcatraz
inhaftiert, davon nie mehr als 250 gleichzeitig. Die
Gefängniswachen lebten mit ihren Familien auf der
Insel; insgesamt rund 300 Zivilisten, darunter 80 Kinder.
36 Gefangene versuchten in den 29 Jahren zu fliehen,
aber es gab keinen bekannten erfolgreichen Ausbruch. 

Schließung des Gefängnisses
Wegen der hohen Betriebskosten und dem zunehmen-
den Verfall der Anlage durch das Salzwasser, was stän-
dige Instandhaltung der alten Gemäuer notwendig
machte, ordnete Justizminister Robert F. Kennedy am
21. März 1963 die Schließung des Gefängnisses an.
Seitdem ist die Insel unbewohnt. 

Erschließung für die Öffentlichkeit
Danach gab es Versuche, Alcatraz in ein Casino umzu-
wandeln; es fand sich jedoch kein Investor. Die Insel
wurden 1972 schließlich als Teil der neu geschaffenen
Golden Gate National Recreation Area für die Öffentlich-
keit geöffnet. 
Heute ist Alcatraz eine Touristenattraktion mit über einer
Million Besuchern pro Jahr. Der Zellenblock, der Speis-
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saal und das Gefängniskrankenhaus können besichtigt
werden. Mit Hilfe von Tonbandkassetten in verschiedenen
Sprachen (auch deutsch) wird man durch Alcatraz
geführt. 

Erreichen kann man die Insel mit der Blue & Gold Fleet
am Pier 41 oder der Red & White Fleet am Pier 43 1/2.
Eine Reservierung ist wegen des großen Andranges
jedoch mindestens ein Tag (im Sommer mindestens vier
Tage) vorher empfehlenswert. 

Coit Tower

Der Coit Tower ist ein Aussichtsturm in San Francisco.
Lillie Hitchcock Coit, ein Kind der High Society, war eine
große Verehrerin der tapferen Feuerwehrleute von San
Francisco. Einer Legende nach half sie bei einem Brand in
der Nähe von Telegraph Hill, und wurde so das Maskott-
chen der "Engine Company No. 5 of the Volunteer Fire
Department" (Freiwillige Feuerwehr). Bei ihrem Tod 1929
hinterließ sie der Gemeinde $ 100.000 für die Verschöne-
rung der Stadt. Mit dieser Spende wurde schließlich 1934
der 60 Meter hohe Aussichtsturm, auf dem Telegraph Hill
zu Ehren der freiwilligen Feuerwehr errichtet. 

Cable Cars

Geschichte der Cable Cars 
2. August 1873 - Andrew Hallidie testet das erste Kabel-
bahn-System nahe Nob Hill, Clay- und Jones-Street. 

1. September 1873 - Die Clay-Street-Linie startet den
öffentlichen Betrieb 

1877 - 1892 - weitere Linien entstehen, der Antrieb wird
von Pferden auf Dampfmaschinen umgestellt. 

18. April 1906 - Das große Erdbeben von San Francisco
zerstört alle Cable-Car-Linien. Der Wiederaufbau erlaubt es
einheitliche Bahnen in ganz San Francisco einzurichten. 

Mai 1912 - Acht Cable-Car-Linien sind in Betrieb. 

1912 - 1964 - Schließung vieler Linien und Protest der
Bürger San Franciscos gegen die vollständige Demontage. 

1. Oktober 1964 - Die Cable Cars sind in ihrer heutigen
Form ein Nationaldenkmal. 

Funktion der Cable Cars
Bei den Kabelbahnen von San Francisco läuft das Seil in
einem Graben unterhalb der Straße. Die Wagen greifen mit
einer Spannklaue durch einen Schlitz in der Fahrbahn das
Seil. Das Seil ist endlos umlaufend. Am Ende einer Linie
wird der Wagen auf einer Drehscheibe gedreht und kann
auf der Gegenfahrbahn mit dem rücklaufenden Seil zurück
fahren. 
Im Ruhezustand läuft das Antriebsseil unterhalb der
Spannklaue. Diese hat drei Stellungen: Ganz offen, so dass
das Seil herausfällt, halb offen und fest. Zum Anfahren
hebt der Fahrer (Gripman) mit einem langen Haken das
Seil an und schließt die Klaue halb. Das Seil schleift nun in
der Klaue. Diese wird dann ganz geschlossen, klemmt das

Ihre Notizen
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Seil und der Wagen kommt in Bewegung. 

Durch diese Bauart sind auch Kreuzungen möglich, die
immer in einer Senke liegen. Das Seil wird um 90 Grad
umgelenkt und zum Antriebsseil der Querlinie. 

Von deren Endstation zurücklaufend wird es an der Kreu-
zung wieder um 90 Grad umgelenkt und wieder zum Seil
der Hauptlinie. Fährt ein Wagen auf die Kreuzung zu, wird
die Spannklaue kurz vorher ganz geöffnet, das Seil fällt
heraus. Der Wagen fährt mit dem Schwung aus Talfahrt und
Geschwindigkeit über die Kreuzung und der "Gripman"
greift auf der anderen Seite das Seil wieder mit dem Haken,
hebt es an und schließt die Klaue. 

Da der "Gripman" beide Hände für den Antrieb benötigt,
fährt auf jedem Wagen ein Bremser. Will der Fahrer anhal-
ten, klingelt er einmal mit einer Glocke. Während der
Fahrer die Klaue lockert, betätigt der Bremser die Bremse. 


